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Terrasse 
 
Zurück bleibt eine Terrasse,  
ein Mosaiksteinmuster,  
in deren Nischen  
sich die Natur nimmt,  
was ihr einst genommen wurde.  
Sie schreibt in die Zwischenräume  
eine Poesie,  
die alles zuwächst,  
wenn wir nur warten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 



Fremder 
 
Wer ist der unscharfe Fremde  
hinter´m zersplitterten Glas?  
Ist´s der Bewohner von damals,  
der wie ein Geist nun wieder zurückkehrt,  
wie ein unscheinbarer Wächter,  
der sich einfindet,  
oder einer, der schon immer da war  
wie ein unsichtbarer Freund? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 



Kinderrad 
 
Kleines Kinderrad  
vor der Dunkelheit des Schuppens.  
Was darin ist, wissen wir nicht.  
Vielleicht das Geheimnis,  
das ein Junge in sich trägt,  
worin er sich  
vor dem Erwachsenwerden zu verstecken sucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 



Mohnblume 
 
Das Mohnblumeninnere, 
ein Mysterium als Stern.  
Rauschhaftes Verlies zirkulierender Träume, 
Hypnosemuster,  
Phantasiegespinst,  
aus dem du nur verwandelt erwachst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 



Beeren 
 
Die weißen Beeren,  
die wir als Kinder auf die Erde warfen  
und darauf traten, bis es knallte.  
Da hängen sie nun am vergehenden Strauch  
und warten ein jedes Jahr  
von neuem  
auf uns. 
Und wir,  
wo sind wir hingegangen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 



Junge 
 
Während der Junge  
unten auf dem Platz  
vor den Treppen zur Kathedrale Sacre Coeur  
auf leisen Sohlen die wenigen Schatten sucht,  
um heimlich einer Taube aufzulauern  
und sie zu erschrecken,  
so dass sie flügelzapplig ein paar Meter weiter 
fliegt,  
warten hinter ihm  
bereits vier neue Mitspieler.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 



Doppelbild 
 
Trügerisches Doppelbild,  
und doch nur ein Betrug aus Glas.  
Würde ich mich umdrehen,  
könnt ich die Wirklichkeit sehen,  
wie sie ist.  
Da ich mich aber nicht langweilen möchte,  
vermeide ich diesen Blick. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Einspinnen 
 
Als wollten sie mich einspinnen,  
fangarmig und undurchschaubar  
tentakelig, die Sträucher...  
Erschrocken weiche ich zurück  
und halte mich lieber  
an die klaren Linien  
von Häusern, Plätzen, Straßen. 
Und vermeide jede Hintertür. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 



Hindernisse 
 
Da musst du durch.  
Undurchsichtige Hindernisse.  
Ständig Zäune und Mauern. 
Und nur das Fenster  
dort in der Ferne  
zeigt dir das Ende des Wegs 
oder seinen Anfang. 
 

 


